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Einfluss der An- und Aufbaugeräte
auf die Fahreigenschaften von Traktoren
Dipl. Ing. J. Zehetner, Wieselburg (A)

(2. Teil)
B) Frontlader:

1. Berechnung der Achsdrücke bei der Fahrt in der Ebene

Die am Traktor und Frontlader angreifenden Kräfte sind aus der folgenden

Skizze 3 ersichtlich.

gt Traktorgewicht in kp

gf Frontladergewicht in kp

Gz Zusatzgewicht in kp

V Vorderachsdruck in kp

H Hinterachsdruck in kp

yt Abstand des Traktorschwerpunktes von der Hinterachse in m

yf Abstand des Frontladerschwerpunktes von der Hinterachse in m

I Radstand des Traktors in m

Aus den Gleichgewichtsbedingungen kann der Vorderachsdruck nach der
folgenden Gleichung 13 berechnet werden.
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Gleichung 13: V — G-r -T Gp — Gy
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Die zulässige Vorderachsbelastung darf auch hier nicht überschritter»
werden. Wir können daher folgende Beziehung anschreiben.

YT yF yZ <
Gleichung 14: V GT F Gp - G7 — V zulässig
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I
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Nach Umformen von Gleichung 14 erhalten wir Gleichung 15.

YF yT YZ
Gleichung 15: Gp — Y zul ~

~~j
^ ®Z ~~ 'n

Die entsprechenden Kennziffern können wie folgt berechnet werden.

a) Frontlader

Gleichung 16: Kp2 Gp |Y^" in mkp

b) Traktor ohne Zusatzgewicht

Gleichung 17: ^J2 Y zul
^ - YT

c) Traktor mit Zusatzgewicht

Gleichung 18: Kj2 Y zy|
' ~ Gy Y y + Gz Yz in mkp

2. Berechnung der Hinterachsentlastung bei Fallinienfahrt bergab:

Die dabei auftretenden Kräfte und charakteristischen Abmessungen
können aus der folgenden Skizze 4 ersehen werden.

Aus den Gleichgewichtsbedingungen kann der Hinterachsdruck nach der
folgenden Gleichung 19 berechnet werden:

Gleichung 19:

^ ^l—Yy) cos« — Zz sin«
^ (I—Yp) cos a — Zp sin a

T
j

F

(\ + Y7 \ cos « — Z-7 sin«
+ Gz

V Z)
I
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in dieser Skizze bedeuten: Skizze 4

Gj Traktorgewicht in kp

Gp Frontladergewicht in kp

G2 Zusatzgewicht in kp

V Vorderachsdruck in kp

H Hinterachsdruck in kp

a Gefälle in 0

I Radstand in m

Yy Abstand des Traktorschwerpunktes von der Hinterachse in m

Zy Abstand des Traktorschwerpunktes von der Fahnbahn in m

Yp Abstand des Frontladerschwerpunktes von der Hinterachse in m

Zp Abstand des Frontladerschwerpunktes von der Fahrbahn in m

^2 Schwerpunktsabstand des Zusatzgewichtes von der Hinterachse in m

7-2 Schwerpunktsabstand des Zusatzgewichtes von der Fahrbahn in m

Um die vorgeschriebene mittlere Bremsverzögerung von 1,5 m/s2 zu
erzielen, ist bei einer Anfangsgeschwindigkeit von 25 km/h eine
Vollbremsverzögerung von b 1,65 m/s2 erforderlich.
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Zur Uebertragung der Bremskraft ist ein kleinster Hinterachsdruck

GT
^min b erforderlich.

g it

Das Verhältnis des ruhenden Hinterachsdruckes zum kleinsten Hinterachs-

% -Vt

druck „ L
Gt

b b• I

g-,"

ytFür /'. 0,7 und —- 0,6 beträgt n 2,5.

Bei Berücksichtigung der Bremsfähigkeit gilt folgende Beziehung:
H Gt (I-Yt)

Gleichung 20: H • n H oder H — '— _ _
n n I

^ (I—Yy) cos« — Zy sina
^

I + Yz) cos « — Zz sin«
T

1

+ Z
j

(Yp — I) cos « + Zp sina > Gj I — Yy)
Gp

I n • I

Durch Umformen von Gleichung 20 erhalten wir Gleichung 21.

Gleichung 21 :

Gp |^(Yp — I) cos« + Zp sina^ Gy
^ I — Yy^ cos« — Zy sin «J n — ^l— Yy^

+ Gz [(' + YZ cos« —Zz sincTj

Die entsprechenden Kennziffern können nach Gleichung 21 wie folgt
berechnet werden.

Gleichung 22: Kp4 Gp | (Yp - I) cos« + Zp sin« | jn m|<p

I C I — Y-p \ cosa - Zj sina~j n - (I — Y-r

Gleichung 23: Ky4 Gy j_V ' J V ' in mkp
n

I (I - Yt) cos « - ZT sin a | n - (I - Yt\
Gleichung 24: Ky4 Gy L J ' -t

n

+ GZ [(I + Yz) cos « - Zz sin «] in mkp
(Fortsetzung fo|gt)
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